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die Welt im Sucher Vortragsreihe geht in die nächste Runde! 25 Jahre gibt‘s die 

Reisefibel und ihre Vorträge nun schon – quasi Silberhochzeit für alle, die von 

Anfang an mit dabei waren, und die wollen wir mit Ihnen ganz besonders feiern! 

Vom 7. bis 9.2.2020 findet ein Vortrags-Festival zu unserem Jubiläum im Kunst-

kraftwerk Leipzig statt – mit verschiedenen Reisevorträgen, Live-Reportagen und 

Multivisionsshows. Unsere Referenten sind dabei wieder auf allen Kontinenten 

unterwegs und haben spannende Geschichten und fantastische Bilder im 

Gepäck. Zücken Sie also Ihren Stift und tragen Sie sich das Festival und die 

zahlreichen weiteren Vorträge gleich fett im Kalender ein. Wir freuen uns auf Sie!

Leben in allen Himmelsrichtungen	 4
»Manaslu« Berg der Seelen	 6
Russland per Zug & Schiff	 8
Reiseporträt Sri Lanka	 8
Island 63° 66° N	 10
Weronika, dein Mann ist da	 12
Paradies Erde	 14
Couchsurfing in China	 16
Auf dem Landweg nach New York	 18
Live-Musik	 19
Reiseporträt Nepal	 20
Reiseporträt Ecuador/Galapagos	 20
Reiseporträt Alaska/Rocky Mountains	 20
Reiseporträt Norwegen	 20
Weltumtrampung	 22
Die Büchse der Pandora	 24
Faszination China	 26
Reiseporträt Endurance-Expedition	 28
Reiseporträt Kapverden/Sao Tomé	 28
Reiseporträt Namibia	 29
Reiseporträt Mekong/Amazonas	 29
Transsib	 30
Abenteuer Grünes Band	 32
Wildes Südamerika	 34
Vom Nordpol in die Antarkis zu Fuß	 36
Sri Lanka	 38

Andreas Altmann 
Hans Kammerlander 
Christian Buschhaus

Christian Krug
S. Erdmann & Isgaard

Steffen Möller
Reiner Harscher

Stephan Orth
LeavingHomeFunktion

Gruppa Karl Marx Stadt
Thomas Hartmann

Christian Rehse
Andreas M. Gross

Patrick Kleinkorres
Stefan Korn

Heinrich Geuther
Andreas Pröve

Trixi Lange-Hitzbleck 
Kai Pardon 

Flora Klebbé
Christian Buschhaus

Holger Fritzsche
Mario Goldstein

S. Hoppe & T. Rahn
Robby Clemens
Barbara Vetter

25 Jahre

Welt im Sucher

Holen Sie sich das Tagesticket

Tagesticket Freitag: E 25,-/ermäßigt 22,-

Tagesticket Sa & So: VVK E 38,-/AK 43,-/erm. 38,-
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Andreas Altmann 
Leben in allen Himmelsrichtungen
freitag  1.11.2019   19 Uhr	 kunstkraftwerk    

Wer in fremde Länder und ferne Gegenden reist, wird dreifach belohnt: Er lernt die 
Welt, die Weltbewohner und sich selbst kennen. Nur wenige können davon besser 
erzählen als Andreas Altmann.

Andreas Altmann, der begnadete Reporter, der uns in diesem Buch auf 
seine Reisen mitnimmt und an seinen wundersamen, zuweilen heiteren, 
bisweilen erschütternden oder aberwitzigen Begegnungen teilhaben 
lässt. Jeder Erdteil kommt vor. Mit Gütigen und Bösen, mit Waghalsigen 
und Verzweifelten, mit Frauen und Männern, die um ihr Leben bangen 
und anderen, die vor Übermut schäumen – und mit Landschaften, die 
ein Herz aus Stein rühren. Der Band versammelt die besten von Alt-
manns gefeierten Reportagen, ein literarisches Reisebuch voller Leben 
in allen Himmelsrichtungen. 

Andreas Altmann
zählt zu den bekanntesten deut-
schen Reiseautoren und wurde 
unter anderem mit dem Egon-
Erwin-Kisch-Preis, dem Seume- 
Literaturpreis und dem Reisebuch- 
Preis ausgezeichnet. 
Zuletzt erschienen »Frauen.Ge-
schichten.« sowie die Bestseller 
»Verdammtes Land. Eine Reise 
durch Palästina«, »Gebrauchs-
anweisung für die Welt«, »Ge-
brauchsanweisung für das Leben« 
und »In Mexiko«. Andreas Alt-
mann lebt in Paris. 
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E 12,- VVK / 15,- AK / 12,- ermäSSigt

Lesung



Hans Kammerlander präsentiert exklusive Ausschnitte aus Regisseur Gerald Salminas 
neuestem Kinoerfolg »Manaslu« und erzählt von seinem gleichnamigen Schicksals-
berg in Nepal, an dem er 1991 zwei seiner besten Freunde auf tragische Weise verlor.

Bergsteiger-Legende Hans Kammerlander erlitt 1991 seine schmerzvollste Tragödie bei der 
Besteigung des Manaslu in Nepal: er verlor zwei seiner Freunde. Er selbst überlebte und kehrte 
2017 an den Berg zurück, um den 8.163 Meter hohen Gipfel endlich zu erklimmen und mit Skiern 
auf einer neuen Route abzufahren. Dokumentiert wurde sein letztes großes Abenteuer von 
Regisseur Gerald Salmina, der mit »Manaslu« das bewegende Portrait eines der größten Berg-
steiger unserer Zeit auf die Kinoleinwand brachte. In seinem neuesten Vortrag zeigt Hans 
Kammerlander nun exklusive Filmausschnitte und erzählt, was ihn immer noch in die Berge 
treibt und wie es ihm trotz der Tragödien möglich ist, »weiterzugehen«. Er spricht über Verluste 
und Triumphe und fragt sich immer wieder selbst: »Warum lebe ich noch und warum sind die 
meisten meiner Freunde tot?«.

Hans Kammerlander
wurde als sechstes Kind einer 
Bergbauernfamilie in Ahornach 
im Südtiroler Tauferer Ahrntal 
geboren. Die Mutter starb früh, 
Hans war erst zehn Jahre alt. Als 
8-jähriger bestieg Hans Kammer
lander seinen ersten Berg. Heute 
gehört er zu den erfolgreichsten 
Extrem-Bergsteigern unserer Zeit. 
In seiner Biografie stehen mehr 
als 2.500 Klettertouren, rund 50 
Erstbegehungen und 60 Allein-
begehungen großer Alpenwände. 
Als erstem Bergsteiger der Welt 
gelang Hans eine der beiden Ver
sionen der Seven Second Summits.
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Hans Kammerlander 
»Manaslu« – Berg der Seelen
dienstag  19.11.2019   19 Uhr	 westbad    

E 27,- VVK / 30,- AK / 27,- ermässigt

Multivision

Reisefibel
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Begleite Patrick
nach Norwegen, in die 
Heimat der Wikinger.
08.02. um 17:30 Uhr

Kunstkraftwerk

Entdecke mit Wikinger Reisen die Welt. Zu Fuß oder mit dem Rad. 
In kleinen Gruppen mit deutschsprachigem Reiseleiter oder indi-
viduell. Unser Lieblingsort heißt Natur! Wähle dein persönliches 
Outdoor-Elebnis aus über 1.200 weltweiten Wikinger-Reisen.

Beginne deine Reise in der Reisefi bel!

Markgrafenstr. 5, 04109 Leipzig
Tel: 0341-215 87 12, info@reisefi bel.de

LIEBLINGSORT NATUR
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Christian Buschhaus 

Reiseporträt 
Russland per Schiff und Zug

Christian Krug 

Reiseporträt 
Sri Lanka

Lernidee Erlebnisreisen steht für komfortables Reisen auf 
weiten Strecken und davon hat  Russland so einige zu bieten: 
Zugreisen wie die Transsib im Zarengold für Liebhaber sowie 
Flusskreuzfahrten auf Wolga, Ob und Irtysch für Entdecker 
und Genießer. Russland steht auch für goldene Kuppeln, end-
lose Birkenwälder, wilde Taiga und für Traditionen je weiter 
Sie gen Osten fahren. Unser Reiseexperte Christian Busch-
haus wird Sie für das Reiseland Russland begeistern.

Lassen Sie sich nach Sri Lanka entführen – zu Traumstränden, 
an denen sich Kokospalmen wiegen, zu Buddhas heiligem Zahn, 
in Dschungelstädte und Höhlenklöster. Mit eindurcksvollen 
Aufnahmen und spannenden Geschichten nimmt Sie unser 
Studiosus-Reiseleiter mit in Gewürzgärten und Teeplantagen, 
ins koloniale Galle und in die quirlige Hauptstadt Colombo. 
Beobachten Sie Elefanten bei einer Jeepsafari im National-
park, besuchen Sie eine von Studiosus Foundation e. V. ge-
förderte Schule und lernen Sie den Abt eines kleinen Klos-
ters kennen.

mO 25.11.2019   19 Uhr                     reisefibel    mi 4.12.2019   19 Uhr                       reisefibel    

E 6,- E 6,-

Reiseporträt



Stefan Erdmann
ist gelernter Typograph und Gra-
fik-Designer. 2001 hat er sich mit 
einer Reise nach Island einen 
Kindheitstraum erfüllt und da-
nach sein Leben verändert. 2007 
ist sein erster Film »Eine phan-
tastische Reise durch ein phan-
tastisches Land« erschienen, der 
beim Publikum auf große Be-
geisterung stieß. 2008 dann die 
Verfilmung des berühmtesten 
Fernwanderweges Islands »Der 
Laugavegur«. 2009 hat er sich 
mit seinem isländischen Freund 
und Piloten Pórhallur aufgemacht, 
Island aus einem Ultralight- 
Flugzeug zu filmen.
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Stefan Erdmann & Isgaard 
Island 63° 66° N
samstag  18.1.2020   19 Uhr	G ewandhaus / Mendelssohnsaal

E 27,- VVK / 30,- AK / 27,- erm

Der Narturfilmer Stefan Erdmann hat mit seinen atemberaubenden Filmaufnahmen 
in Zusammenarbeit mit der Sängerin Isgaard aus dem Naturkunstwerk Island ein bisher 
einzigartiges audio-visuelles Film- und Musikerlebnis geschaffen. Ein Hommage an 
Island und unseren Planeten.

Mächtige Gletscher und aktive Vulkane, zahllose Wasserfälle, farbenprächtige, bizarre Gebirgs- 
formationen, endlose Weiten: Island. Der Filmemacher Stefan Erdmann hat die faszinierenden 
Naturschönheiten der größten Vulkaninsel der Erde in sagenhaften und atemberaubenden 
Momenten gefilmt. Er war in allen Landesteilen mit dem Geländewagen oder zu Fuß unter 
wegs. Auch aus der Luft hat er spektakuläre und noch nie gesehene Aufnahmen gemacht. Die 
Essenz seiner Aufnahmen hat er kunst- und gefühlvoll in einer Film-Show zusammengefasst, 
die er spannend und informativ kommentiert. Die Sängerin Isgaard begleitet mit ihrem wunder
baren Live-Gesang die Bildershow von Stefan Erdmann, was diesen Vortrag zu einem einmaligen 
Erlebnis macht. 

Film-Show 

mit Live-Musik



Steffen Möller
lebte seit 1994 in Warschau und 
pendelt heute zwischen der pol-
nischen Hauptstadt und Berlin. 
Als Schauspieler und Entertainer 
ist er der bekannteste und be-
liebteste Deutsche in Polen. Für 
sein Wirken um die deutsch-pol-
nische Verständigung wurde er 
mit dem Bundesverdienstkreuz 
ausgezeichnet. 2015 erhielt er 
den Richard-von-Weizsäcker-Preis 
der Deutschen Nationalstiftung. 
Sein Buch »Viva Polonia« stand 
fast ein Jahr auf der „Spiegel“- 
Bestsellerliste. Steffen Möller ist 
auch als Kabarettist auf Tour.

1312
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Steffen Möller 
Expedition zu den Polen 
Wenn Polen und Deutsche sich lieben
freitag  24.1.2020   20 Uhr	G ewandhaus / Mendelssohnsaal

E 22,- VVK / 25,- AK / 22,- erm

Was verbindet Deutsche und Polen? Der Kaberettist Steffen Möller wird es uns mit 
viel Witz erklären und aus seinem aktuellen Buch »Weronika, dein Mann ist da – wenn 
Deutsche und Polen sich lieben« lesen und Ratschläge für die interkulterellen Liebes-
paare der Zukunft geben.

Trotz allerlei Klischees, sehr unterschiedlicher Sprachen und einer schwierigen gemeinsamen 
Geschichte: Polnische Frauen und deutsche Männer scheinen wie füreinander geschaffen; jähr-
lich finden Tausende Paare den Weg zum Standesamt. Was sind die Gründe für diesen Boom? 
Sind kulturelle Unterschiede etwa sexy? Können sie auch dem Ehealltag überraschende Farb- 
tupfer verleihen? Steffen Möller präsentiert einen Glücksratgeber für Paare und solche, die es 
werden wollen. Er kennt kreative Kosenamen (»Okkupant«), erörtert typische Konflikte (Mittag 
essenszeit!) und weiß, weshalb ein polnischer Schwiegervater fünf deutsche Handwerker auf-
wiegt. Steffen Möller zeigt mit einem Schmunzeln in seinem Vortrag, dass die Kommunikation 
zwischen Deutschen und Polen gar nicht so kompliziert sein muss.  

Live-Comedy

gemeinsame Veranstaltung der Reisefibel 
und dem Polnischen Institut Leipzig



Reiner Harscher
Die Stars vor der Film- und Foto-
kamera von Reiner Harscher sind 
das Leben selbst: Ureinwohner, 
Nomaden, Handwerker, Fischer, 
Künstler, Antilopen, Elefanten, 
Löwen und Giraffen. In der Liga 
der talentierten und preisge
krönten Fotografen spielt Reiner 
Harscher schon lange ganz oben 
mit. Aus seinen faszinierenden 
Momentaufnahmen des Lebens 
stellt der Experte immer und 
immer wieder Panorama-Shows 
zusammen, die Gänsehaut er-
zeugen und Gedanken fliegen 
lassen.
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Reiner Harscher 
Paradies Erde
sonntag  26.1.2020   18 Uhr	G ewandhaus / Mendelssohnsaal    

E 22,- VVK / 25,- AK / 22,- erm

Sie existieren noch: Paradiesische und einzigartige Landschaften voller Kontraste und 
Schönheit, eine intakte faszinierende Natur und Tierwelt und Menschen, die friedlich 
miteinander leben. In seinem bisher monumentalsten Werk führt Reiner Harscher seine 
Zuschauer auf einer riesigen Leinwand hinein in die Großartigkeit unserer Erde.

Weltreise ohne Jetlag? In die Welt eintauchen, statt darüber hinwegfliegen? Das kann man 
haben! Der Fotograf und Weltreisende Reiner Harscher war schon überall dort, wo man den 
Atem vor Faszination anhält, den Alltag vergisst und die Kulisse perfekt ist. Rainer Harscher 
hat 53 spannende Reisen rund um unseren blauen Planeten unternommen und dabei stets 
seine Kamera dabei gehabt. Der Fotograf und Filmemacher erzählt Geschichten zum Schmunzeln 
und Wundern – eine Weltreise, die sensibilisiert dafür, wie unsere wunderschöne Welt bis an 
ihre Grenzen strapaziert wird. Große Bilder mit überlegener Schärfe und Brillanz, monumentale 
Panoramen, Flugaufnahmen und Filmsequenzen hinterlassen beim Zuschauer unvergessliche 
Eindrücke. 

Multivision



Stephan Orth,
Jahrgang 1979, arbeitete als Re-
dakteur im Reiseressort bei Spie-
gel Online, bis er sich 2016 als 
freier Journalist selbstständig 
machte. Er bereiste mehr als 70 
Länder und hielt sich viermal für 
längere Zeit in China auf. Seit 
2004 ist er als Couchsurfer un-
terwegs. Bei Malik erschienen 
von ihm »Opas Eisberg« sowie 
die Spiegel-Bestseller »Couch
surfing im Iran« und »Couchsur-
fing in Russland«, für das er mit 
dem ITB-BuchAward ausgezeich
net wurde. Orth lebt in Hamburg.
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Stephan Orth 
Couchsurfing in China
Donnerstag 30.1.2020   19 Uhr	S tadtbibliothek Leipzig    

E 15,- VVK / 18,- AK / 15,- erm

Deutschlands bekanntester Couchsurfer Stephan Orth reiste für seinen neuesten 
Roman »Couchsurfing in China« drei Monate lang durch China, um bei Einheimischen 
zu wohnen und zu verstehen, was die Chinesen antreibt und bewegt.

China wird das 21. Jahrhundert prägen wie kaum ein anderes Land – und ist gleichzeitig für 
viele Menschen ein Mysterium. Bestsellerautor Stephan Orth erkundet China, um herauszu
finden, wie die neue Weltmacht tickt. Er besucht Metropolen, die mit totaler Überwachung 
experimentieren, und entlegene Dörfer, in denen fürs Willkommensessen der Hund geschlach-
tet wird. Auf seiner Reise von Couch zu Couch erfährt er, welche Träume und Ängste die 
Menschen bewegen. Zwischen Digital- und Realwelt, zwischen null und 4.700 Höhenmetern, 
zwischen Hightech-Städten und einfachen Dörfern sucht er nach Wahrheiten über das Reich 
der Mitte. Mit jedem neuen Abenteuer, mit jedem Gespräch mit seinen Gastgebern entsteht 
ein konkreteres Bild davon, wie die Menschen den Aufstieg ihres Landes erleben. Und plötzlich 
wirkt das schwer durchschaubare China viel weniger fremd, als man vermutet hätte. 

Live-Vortrag
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Live-Musik 
Gruppa Karl Marx Stadt

LeavingHomeFunktion 
Auf dem Landweg nach New York

E 12,- VVK / 12,- AK / 10,- erm

Zum Auftakt des Welt-im-Sucher Festivals heizt uns die tanzbare Live-Musik der Gruppa Karl- 
Marx-Stadt ein. Fette Bläsersätze und treibende Rhythmen verbinden sich zu Balkan-Pop der 
Extraklasse: Gruppa Karl-Marx-Stadt bittet zur Russendisko! Als Gastgeschenk hat das Quintett
vertonte Lebensfreude und den passenden Soundtrack für eine ordentliche Party im Gepäck. 
Wildes Tanzen gibt’s natürlich inklusive und ein Wechsel-T-Shirt würde sich vielleicht lohnen.  

Sie versetzten ihren Hausrat, kauften sich alte Ural-Motorräder und machten sich auf den Weg 
nach New York. Die fünf Absolventen europäischer Kunsthochschulen Anne Knödler, Elisabeth 
Oertel, Efy Zeniou, Kaupo Holmberg und Johannes Fötsch wollten nach dem Ende ihres Studiums 
raus aus der Komfortzone und sich ein eigenes Bild von der Welt machen. Zweieinhalb Jahre 
fuhren sie Richtung Osten. 40.000 Kilometer tuckerten sie über Waldwege und Teer. Den Fluss 
Kolyma im fernen Osten Russlands befuhren sie bis zur Mündung in den Arktischen Ozean per 
Floß – angetrieben von den Teufelsmotoren der 650iger Ural Maschinen. Dann ging es durch 
Alaska und Kanada über Los Angeles nach New York zu einem großartigen Grande Finale.

E 18,- VVK / 20,- AK / 18,- erm

freitag  7.2.2020   22 Uhr	 kunstkraftwerk    freitag  7.2.2020   19 Uhr	 kunstkraftwerk    

LeavingHomeFunktion
Das Projekt Leavinghomefunk
tion wurde 2014 von Johannes 
Foetsch, Elisabeth Oertel, der 
Zypriotin Efy Zeniou und Anne 
Knödler gegründet. Kaupo Holm
berg aus Estland stieß 2015 dazu. 
Foetsch, Oertel und Knödler ha-
ben an der Kunsthochschule Burg 
Giebichenstein in Halle Bildhaue
rei studiert, Zeniou Bildende 
Künste an der Notthingham Trent 
University in Großbritannien und 
Holmberg Bildhauerei an der Es-
tonian Academy Of Arts in Tal-
linn. Internationale Vernetzung 
und kultureller Austausch waren 
die Grundgedanken ihres Projekts.

25 Jahre

Welt im Sucher
Live-Reportage
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Thomas Hartmann 

Reiseporträt 
Nepal

Christian Rehse 

Reiseporträt 
Ecuador Galapagos

Andreas M. Gross 

Reiseporträt 
Alaska & Rocky Mountains

Patrick Kleinkorres 

Reiseporträt 
Norwegen

Über 30 Reisen haben den Hauser-Reiseleiter Thomas Hart-
mann nach Nepal geführt. Er kennt das Land zwischen China 
und Indien, das einer mittelalterlichen Mosaikseite gleicht, 
auf der die Träume und Erinnerungen von Jahrhunderten 
eingetragen sind. Auch als Bergsteiger war Hartmann dort 
unterwegs. Er präsentiert verschiedene Gebirgsregionen und 
erzählt von seinem Alltag als Reiseleiter für den Münchner 
Trekkingveranstalter.

Ein Land, zwei Welten: Höhepunkte Ecuadors und Inselhüpfen
auf Galapagos. Der studierte Geograph Christian Rehse ist beim 
Reiseveranstalter Diamir für die Reiseprogramme Südamerikas 
zuständig. Er nimmt Sie mit zu den Höhenpunkten Ecuadors: 
die Kolonialstädte Cuenca und Quito ebenso wie Ingapirca, 
die idyllisch gelegene Inkafestung. Er zeigt Ihnen die spekta-
kuläre Zugfahrt an der Nariz del Diablo und den 5.897 m hohen 
Cotopaxi. Ein Highlight sind die einzigartigen Galapagos-Inseln 
mit ihrer atemberaubenden Flora und Fauna.

Erleben Sie endlose Küstenwälder, Fjorde und Inseln, Buckel- 
wale, Grizzly Bären und Elche, den Zauber der Rocky Mountains 
und den mächtigen Sechstausender Denali. Studiosus-Reise
leiter und Amerika-Spezialist Andreas M. Gross entführt Sie 
auf den Spuren der Goldgräber, Forscher und Abenteurer 
durch die legendäre Inside Passage nach Anchorage bis ins 
Innere Alaskas. Bis heute hat die Wildnis des Nordwestens 
Amerikas nichts an Faszination verloren. 

E 6,-
E 6,-

E 6,-

7

E 6,-

Sa 8.2.2020   17.30 Uhr	 kunstkraftwerkSa 8.2.2020   16 Uhr	 kunstkraftwerkSa 8.2.2020   14.30 Uhr	 kunstkraftwerkSa 8.2.2020   11.30 Uhr	 kunstkraftwerk

25 Jahre

Welt im Sucher

Für Wikinger-Reiseleiter Patrick 
Kleinkorres kann es nichts Schö-
neres geben – anderen Menschen 
zu zeigen, was ihn selbst begeistert ... Bleiben Sie gespannt, 
welche unglaublichen Bilder er vom Traumreiseziel des hohen 
Nordens für Sie mitgebracht hat. Impressionen und Geschich
ten von traumhaften Trails und endlos weiten Landstrichen 
zwischen Fjell und Fjorden erwarten Sie!



Stefan Korn
ist in Frankfurt/Main geboren. 
Seit 2005 wohnt er in Leipzig. 
Nach gescheitertem Studium der 
Wirtschaftsmathematik hat er 
BA Politik & Verwaltungswissen
schaften an der FernUni Hagen 
studiert. Seinen Master hat er in 
Arbeits- und Organisationspsy-
chologie abgeschlossen und ar-
beitet als systemischer Prozess-
berater zur Entwicklung von 
Jugendbeteiligung in der Kom-
mune. Er hält Vorträge in der 
Gesundheitsprävention gegen die 
Stigmatisierung von psychischen 
Krankheiten. 

2322
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Stefan Korn 
Weltumtrampung

E 15,- VVK / 18,- AK / 15,- erm

56 Länder und 108.895 km – auf seiner zweijährigen Expedition hat Stefan Korn die 
Welt per Anhalter umrundet. Er segelte über den Atlantik, erreichte die Südspitze von 
Südamerika und trampte von dort an die Nordspitze von Nordamerika, um im Winter 
in Alaska zu stranden. Über China, Iran und Finnland ging es zurück nach Deutschland.

Rucksack auf und los – einmal um die Welt. Ohne Segelerfahrung über den Atlantik, illegal auf 
Güterzügen ... das Tramperdasein vereint viele Facetten: vom Reisen ohne Geld, Orientierung 
in unbekannten Gefilden, Bewegung bei Nacht, draußen Schlafen und Kommunikation mit 
Menschen ohne gemeinsame Sprache. Stefan ist Mitgründer der deutschen Trampsport Ge-
meinschaft. Während seiner Tramptouren von 2.500 km bis 15.000 km Länge war er stets in 
der Vereinsuniform, dem gelben Sporttramperanzug unterwegs. Seine Fortbewegung hat er 
minutiös in Logbüchern dokumentiert. Die Straße ist wie ein monumentales Theaterstück, in 
das sich der Tramper als Beobachter und Teilnehmer einfügt. 

samstag 8.2.2020   13 Uhr	 kunstkraftwerk    

25 Jahre

Welt im Sucher

Live-Reportage



Heinrich Geuther
geboren 1960 in der ehemaligen 
DDR, hatte schon als Kind große 
Neugier auf ferne Länder. Der 
Physiker, Journalist und Men-
schenrechtsaktivist macht sich 
immer wieder auf, Menschen zu 
begegnen und die wahren Ge-
schichten hinter den Klischees 
unserer Mainstream-Medien auf
zuspüren. Auf diese Suche be-
gibt er sich vor allem auf dem 
afrikanischen Kontinent, irgend-
wo im Dschungel zwischen Sierra 
Leone und dem Südsudan, auf 
Sao Tomé oder im Kongo.

2524

Heinrich Geuther
Die Büchse der Pandora

E 15,- VVK / 18,- AK / 15,- erm

Tagtäglich werden in »Hinterhöfen« unserer Erde Kriege geführt. Weder Zeitungen 
noch TV-Sender berichten darüber. Sind die Menschen solcher Bilder und Berichte über
drüssig? Heinrich Geuther hat sich dieser Frage gestellt und ist nach Liberia, Sierra 
Leone und Guinea gereist.

In Sierra Leone und Liberia dauerte der Bürgerkrieg nahezu 20 Jahre, Jahre unvorstellbarer 
Grausamkeiten, um die Macht über ein paar kleine Steine – Diamanten – zu bekommen. 2003 
endete der Krieg und hinterließ tiefe Zerstörung. Wie findet eine traumatisierte Gesellschaft 
zurück ins Leben, wie finden die Menschen die Kraft, von vorn anzufangen und ihre Länder 
wieder aufzubauen? Heinrich Geuther beleuchtet in seinem preisgekrönten Vortrag die Hin-
tergründe eines der grausamsten Bürgerkriege der letzten Jahrzehnte. Und er berichtet über 
die Menschen, die mit unglaublicher Kraft und Lebensfreude für so etwas wie ein normales 
Leben gesorgt haben. Dieser einzigartige Vortrag zieht Sie hinein in den Regenwald Westafri-
kas, führt auf völlig unbekannte Dschungelberge und an verlassene Traumstrände.

25 Jahre

Welt im Sucher

samstag 8.2.2020   16 Uhr	 kunstkraftwerk    

Live-Reportage



andreas pröve
geboren 1957, bekannter Foto
reporter und Buchautor, verun-
glückte als 23jähriger mit dem 
Motorrad und ist seitdem quer-
schnittsgelähmt. Schon drei Jahre 
nach dem Unfall brach er im 
Rollstuhl zur ersten Indienreise 
auf und tourt bis heute, getrie-
ben von der Lust am Entdecken 
und unstillbarer Neugier, durch 
die Welt. Dabei schreckt er auch 
nicht vor extremen Herausfor-
derungen zurück. Mit seiner Fa-
milie lebt Pröve heute am Süd
rand der Lüneburger Heide.
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Andreas Pröve
Faszination china

E 15,- VVK / 18,- AK / 15,- erm

Andreas Pröve setzt sich ein hohes Ziel: 6.000 Kilometer im Rollstuhl von Shanghai zu 
den Quellen des Jangtsekiang in Tibet. Mit Bildern, die den Atem rauben, mit Herzblut, 
unerschöpflichem Humor und Leidenschaft fesselt er sein Publikum. Es leidet, lacht, 
kämpft mit ihm und erlebt sein großes Glück, als er sein Ziel erreicht.

China ist einzigartig, voller Widersprüche und Überraschungen. Der Weg dorthin ist für Andreas 
Pröve gepflastert mit bewegenden Momenten großer Hilfsbereitschaft. Unüberwindliche 
Widerstände bedrohen seinen Traum und zwingen ihn zu immer neuen Umwegen. Er durch-
quert Wüsten und Megastädte, Welten aus riesigen Felssäulen, aus Terrassenfeldern, und Ge-
birgen, die in allen Regenbogenfarben leuchten. Doch am Ende sind es Begegnungen mit den 
Menschen, die anrühren und hinreißen. Ihre Lebensgeschichten, ihr Glaube und Optimismus 
verleihen seiner Reise die Faszination. Ebenso offensiv und hautnah wie er reist, ist seine Büh-
nenpräsenz. Authentisch und emotional fesselt er das Publikum. Ansteckender Witz und Offen-
heit prägt auch seine Bücher, die die SPIEGEL Bestsellerlisten erreicht haben.

25 Jahre

Welt im Sucher

samstag 8.2.2020   19 Uhr	 kunstkraftwerk    

Live-Reportage
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Trixi Lange-Hitzbleck 

Reiseporträt 
Antarktis

Kai Pardon 

Reiseporträt 
Kapverden, Sao Tomé

Flora Klebbé 

Reiseporträt 
Namibia

Kreutfahrtexpertin Trixi Lange-Hitzbleck begeistert europa-
weit mit ihren Vorträgen über kalte und auch tropische Orte. 
Mit mehr als 200 faszinierenden Bildern entführt sie die Zu-
hörer an das schönste Ende der Welt: Gemeinsam besuchen 
wir Pinguinkolonien, sind auf Augenhöhe mit Robben und 
beobachten Wale. Eisberge und gewaltige Gletscherwände 
beeindrucken uns, und wir erfahren, wie es sich auf dem ant-
arktischen Kontinent so lebt. Ein einmaliges Erlebnis.

Die portugiesischsprachigen atlantischen Inselarchipele der 
Kapverden sowie Sao Tomé e Príncipe versprechen atemberau
bende Natur, tolle Wandermöglichkeiten, Vulkane und kultu-
relle Vielfalt. Erleben Sie die vielseitigen Inseln mit all ihren 
Facetten. Kai Pardon ist der Gründer des Spezialveranstalters
»Reisen mit Sinnen« und hat den Anspruch, auf den Reisen 
das Besondere der jeweiligen Region und der Menschen heraus
zustellen und die Reisen einzigartig zu gestalten.

Die Chamäleon-Vertriebs-Expertin Flora Klebbé zeigt Ihnen 
Namibia von oben nach unten: Etosha, wilde Tiere, die Kultur 
der San, die Spuren der Kolonialgeschichte in Swakopmund, 
Big Daddy im Sossusvlei, der Fish River Canyon und ein Finale 
im 7. Himmel: Onjala Lodge. Atemberaubend sagen die meis-
ten, unvergesslich nennen es alle. Lassen Sie sich mit Chamä-
leon in die Wunderwelten Namibias entführen und von faszi-
nierenden Bildern verzaubern, Gänsehaut eben. 

E 6,-E 6,- E 6,-

S0 9.2.2020   16 Uhr	 kunstkraftwerkSo 9.2.2020   12.30 Uhr	 kunstkraftwerkSo 9.2.2020   11 Uhr	 kunstkraftwerk

25 Jahre

Welt im Sucher

2928

Christian Buschhaus 

Reiseporträt 
Mekong

E 6,-

So 9.2.2020   14 Uhr	 kunstkraftwerk

Christian Buschhaus stellt Ihnen 
die Lernide Erlebnis-Kreuzfahrten 
vor: auf dem Amazonas durch 
Brasilien und auf dem dem Mekong durch Südostasien. 
Bereisen Sie zwei der größten Ströme der Welt komfortabel 
an Bord stilvoller Boutique-Schiffe und entdecken Sie wild
romantische Landschaften, einmalige Naturwunder und 
beeindruckende Kulturen.



Holger Fritzsche
reiste schon zu Zeiten der Sow-
jetunion in den größten Flä-
chenstaat der Welt ein. Illegal – 
unter dem Motto: »Unerkannt 
durch Freundesland«. Er liebt den 
Sport, nahm u. a. am Sibirian Ice 
Marathon teil und flog mit dem 
Gleitschirm vom 5.633m hohen 
Elbrus im Kaukasus. Er produ-
zierte Beiträge für das MDR-Fern-
sehen. Holger Fritzsche ist beru-
fenes Mitglied der Gesellschaft 
für Bild und Vortrag und Mitglied 
der renommierten Bildagentur 
Imagebroker.
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Holger Fritzsche
Transsib – Wodka, Weite, Abenteuer

E 15,- VVK / 18,- AK / 15,- erm

Moskau, der Goldene Ring, Nishni Nowgorod, Omsk, Krasnojarsk und andere Städte 
entlang der längsten Bahnlinie der Welt, der Transsibirischen Eisenbahn, der Baikalsee 
und seine Küsten und weiter bis Peking – im Luxuszug und in der Holzklasse.

Russland ist weit davon entfernt, paradiesisch zu sein, es ist ein schwieriges Reiseland für Leute, 
die ausschließlich Erholung suchen. Es ist keine Perle, die für wenig Geld maximalen Luxus bietet. 
Russland ist eher eine unsortierte Schatzkiste mit einer zuweilen etwas lieblosen Verpackung. 
Aber wer sich ein wenig Mühe gibt und darunter schaut, findet das, was dieses Land liebens-
wert macht: die Authentizität und die Herzlichkeit hinter der rauen Fassade der Menschen, die 
unfassbar große Ausdehnung unberührter Natur. Holger Fritzsche ist unterwegs auf dem längsten 
Schienenstrang der Welt, durch den größten Staat der Erde, besucht Deutsche, Altgläubige, 
Schamanen, erlebt die Taiga, die mongolische Steppe und die verbotene Stadt in Peking. Eric 
Newby, einer der erfolgreichsten englischen Reiseschriftsteller schrieb einst: »Die Transsibirische 
Eisenbahn ist die Bahnreise auf der ganzen Welt. Alles andere sind Peanuts.« 

25 Jahre

Welt im Sucher

sonntag 9.2.2020   11 Uhr	 kunstkraftwerk    

3130

Live-Reportage



mario goldstein
ergriff mit 18 Jahren die Flucht 
aus der DDR. Jahrelang strebte 
er als Unternehmer nach Erfolg. 
Irgendwann begriff er, dass diese 
Art des Glückes nicht von Dauer 
sein kann. 2001 holte er dann 
zum Befreiungsschlag aus, ver-
kaufte alles, was er in Deutsch-
land besaß und segelte aufs Meer 
hinaus. Sieben Jahre lebte Gold-
stein auf einem Katamaran und 
fand hier seine Freiheit. In seinen 
Live-Reportagen teilt er seit vie-
len Jahren seine Abenteuer und 
Erlebnisse mit den Menschen.
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Mario Goldstein
Abenteuer Grünes Band

E 15,- VVK / 18,- AK / 15,- erm

Mario Goldstein stellt sich dem dunkelsten Kapitel seiner Lebensgeschichte: der ehe-
maligen innerdeutschen Grenze. 1.393 Kilometer legt er zu Fuß auf dem einstigen 
Kolonnenweg zurück, trifft auf Zeitzeugen, ehemalige Soldaten, Flüchtlinge und 
Naturschützer. Aus der Grenze ist inzwischen das Grüne Band geworden.

Mario Goldstein ist ein Abenteurer. Getrieben von seinem unerschütterlichen Drang nach Frei-
heit bereist er seit über fünfzehn Jahren die unterschiedlichsten Gegenden der Welt. Nun wagte 
er sich an eine ganz andere Art von Abenteuer - an die Aufarbeitung seiner Flucht aus der DDR. 
Entlang des ehemals tristen Grenzstreifens, an dem zwei seiner Fluchtversuche scheiterten, ist 
mittlerweile ein blühendes Band des Lebens entstanden, Heimstatt von über 1200 seltenen 
Pflanzen- und Tierarten. Mario Goldstein wanderte zu Fuß auf dem bis zu 200 m breiten Gelände
streifen entlang der ehemaligen innerdeutschen Grenze von Travemünde bis zum einstigen 
Dreiländereck bei Hof. Aus der Grenze ist inzwischen das Grüne Band geworden, ein Stück 
deutschter Geschichte, das von Trennung, Leid und Versöhnung erzählt – einzigartig in der Welt. 

25 Jahre

Welt im Sucher

sonntag 9.2.2020   14 Uhr	 kunstkraftwerk    

3332

Live-Reportage



sabine hoppe
studierte Germanistik und Kunst-
erziehung in Regensburg und 
München und anschließend Freie 
Malerei in Stuttgart. Seit 2016 
arbeitet sie als Lehrerin an einer 
Schule im Allgäu.

Thomas rahn
studierte Architektur und Forst-
wissenschaften an der TU Mün-
chen. Seit 2010 arbeitet er als 
Vortragsreferent und präsentiert 
die Etappen der 6-jährigen Welt
umrundung in live kommentier-
ten Fotoreportagen.
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Sabine Hoppe & Thomas Rahn
Wildes Südamerika

E 15,- VVK / 18,- AK / 15,- erm

Der Wunsch, die Welt mit eigenen Augen zu entdecken, führte Sabine Hoppe & Thomas 
Rahn in sechs Jahren einmal um den Globus. Zwischen 2009 und 2015 durchquerten 
die Weltenbummler mit ihrem fast 40 Jahre alten Oldtimer-Lkw »Paula« 54 Länder.

Sabine Hoppe und Thomas Rahn legten auf ihrer Reise über 120.000 km auf den schönsten wie 
auch gefährlichsten Straßen der Welt zurück. »Wildes Südamerika« nimmt Sie mit durch sieben 
faszinierende Länder entlang der Anden, von den feuchten Regenwäldern Kolumbiens über das 
lebensfeindliche Altiplano Boliviens bis in die gletscherbedeckte Bergwelt Patagoniens. Warum 
strahlt die Kultur der Inka solch eine Faszination aus? Wie fühlt es sich an, wenn es direkt neben 
den Reifen 800 Meter senkrecht in die Tiefe geht? Grandiose Landschaften, indigene Bergvölker, 
farbenfrohe Feste und herzliche Begegnungen bestimmen den Alltag. Zwischen Salzseen und 
Vulkankegeln stolzieren Flamingos in roten, grünen und blauen Lagunen. Nervenkitzel verspre-
chen steil abfallende Passstraßen und die dünne Höhenluft bringt nicht nur den Oldtimer an 
seine Grenzen. Spannend und vielschichtig zeigt sich der südamerikanische Kontinent.

25 Jahre

Welt im Sucher

sonntag 9.2.2020   17 Uhr	 kunstkraftwerk    

3534

Multivision



robby clemens
übernahm den Handwerksbetrieb 
seiner Familie und baute ihn nach 
der Wende zu einem Unterneh-
men mit über 100 Mitarbeitern 
aus. Nach ausbleibenden Zah-
lungen seiner Auftraggeber war 
die Insolvenz unumgänglich. Be-
sonders schlimm war, dass nicht 
nur die aufopferungsvolle Ar-
beit seiner Eltern zunichte ge-
macht wurde, sondern er auch 
ihr Hab und Gut durch beste-
hende Bürgschaften verlor. Er 
fiel in eine schwere Alkohol- und 
Nikotinsucht. Drastische Worte 
des Hausarztes zwangen ihn, 
sein Leben zu ändern.
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Robby Clemens 
vom Nordpol in die Antarktis zu fuss
sonntag  23.2.2020   18 Uhr	P entahotel    

E 15,- VVK / 18,- AK / 15,- erm

Aus der Erkenntnis, nach Alkohol- und Nikotinabhängigkeit ein neues Leben geschenkt 
bekommen zu haben, erfüllte sich Robby Clemens einen Traum und startete 2017 zum 
größten Abenteuer seines Lebens: Zu Fuß lief er vom Nordpol in die Antarktis.

Beginnend am Nordpol führte Robby Clemens’ Weg aus dem Eis der Arktis in die Wildnis 
Kanadas. Vorbei an den Metropolen der Ostküste der USA in die sengende Hitze Mittelamerikas 
und den tropischen Klimazonen Südamerikas, um anschließend nach 22 Monaten im Eis der 
Antarktis seinen Weg voller Dankbarkeit und Demut vollenden zu können. In seinem Vortrag 
schildert er die bewegenden Erlebnisse und Begegnungen mit Menschen, die er unterwegs traf 
und die für ihn jeden Tag aufs Neue Motivation genug waren, wieder auf die Straße zu gehen, 
um eines Tages sein Ziel zu erreichen. Er präsentiert neben faszinierenden Bildern und Videos 
eine Vielzahl eindrucksvoller und berührender Geschichten. Der Vortrag ist emotional und 
nachdenklich mit einem Schuss Humor erzählt und wird von regionaltypischen Musikpassagen 
unterlegt.

Live-Reportage



Barbara Vetter
zieht es von Geburt an in die 
Welt. Mit nur wenigen Wochen 
Lebenserfahrung von ihren El-
tern in den eigenen VW-Bus ver-
frachtet, ließ sie das Reisen seit-
her nicht mehr los. Mit der ersten 
gemeinsamen Reportage gewan
nen Barbara Vetter und Vincent 
Heiland die beliebte El Mundo 
Trophäe für den »Besten Gesamt
vortrag« und den „Publikums
preis“. Weitere Vorträge zu Rei-
sen mit Rad und Kanu auf und 
entlang der Donau, per Rad und 
Floß durch Kanada und mit Ka-
melen durch die Mongolei folg-
ten. 
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Barbara Vetter 
Sri Lanka – Im Reich der Elefanten
sonntag  22.3.2020    18 Uhr	P entahotel

E 15,- VVK / 18,- AK / 15,- erm

Mit einem knallroten Tuk Tuk erkunden Barbara Vetter und Vincent Heiland mit ihren 
Töchtern die Inselwelt Sri Lankas. Die »Perle im Indischen Ozean« begeistert mit der 
wilden Bergwelt, den üppig grünen Regenwäldern und weißen Traumstränden. Aber 
erst die unzähligen frei lebenden Elefanten geben der Tropeninsel ihr Gesicht.

Über insgesamt 12 Monate auf sechs Reisen erstreckt sich das gemeinsames Abenteuer, bei 
dem Barbara Vetter und ihre Familie auf beeindruckende Menschen treffen, die ihnen die fragile 
Seele des Landes, aber auch sich selbst nahe bringen. Sie begleiten den Elefantenflüsterer 
Sumanabanda bei der heiklen Mission, einen gefährlichen Elefantenbullen für das wichtigste 
buddhistische Tempelfest des Landes vorzubereiten. Sie treffen auf wahre Glücksritter, die es 
schaffen, trotz verschiedener Rückschläge und Entbehrungen positiv in die Zukunft zu schau en. 
Und sie schließen Freundschaft mit dem Künstler Preshadh, der sie tief in den Dschungel zu den 
Geheimnissen der Veddas, der Ureinwohner Sri Lankas, bringt. Als erste Weiße dürfen sie hier an 
einem beeindruckenden schamanischen Fest teilnehmen.

Multivision
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Reisefibel Markgrafenstraße 5
Tel. 0341 /21 58 70

Ticketgalerie im LVZ-Foyer Peterssteinweg 19   
Gebührenfreie Hotline: Tel. 0800/21 81 050

Ticketgalerie im Barthels Hof Hainstraße 1
Gebührenfreie Hotline: 0800 2181050

online-Vorverkauf
www.reisefibel.de

Veranstaltungsorte

Pentahotel
Großer Brockhaus 3 · 04103 Leipzig

Westbad Leipzig
Odermannstraße 15 · 04177 Leipzig

Kunstkraftwerk
Saalfelder Straße 8 · 04179 Leipzig

Gewandhaus, Mendelssohnsaal
Augustusplatz · 04103 Leipzig

Reisefibel
Markgrafenstraße 5 · 04109 Leipzig

Besuchen Sie uns auf Facebook:

www.facebook.com/reisefibel


